
Das offizielle Vereinsmagazin des Handballclub Malters
Ausgabe Dezember — Saison 24 / 25

#90

SCHÜLERTURNIER 2024

MEHR EINDRÜCKE AUF S. 22

#HCM4EVER
  / hcmalters   @hcmalters 
 @hcmalters  HC Malters 



2  VERZEICHNIS

AGENDA
TIME OUT
#90 | Ausgabe Dezember 
Saison 24 / 25

Auflage
278 Ex.

Redaktion
Sandra Lustenberger
Sarah Fellmann

Fotos
Andri Flückiger

Adresse 
Handballclub Malters
6102 Malters
info@hc-malters.ch

Gestaltung / Druck
Bacher PrePress AG 
Schachen
www.bacher.swiss

IMPRESSUM

VORSTAND / RESSORTS – SAISON 2024 / 25

UNSERE  
HAUPTSPONSOREN

NACHWUCHSPATRONAT

Diese und zukünftige Termine 
sind in unserem HC Malters 
Kalender verfügbar,  
den ihr bequem zum Beispiel  
auf eurem Smartphone  
abonnieren könnt.

Präsidium 
Christoph Wetterwald *
praesidium@hc-malters.ch

Herrenleitung
Nicolas Zrotz *
herrenleitung@hc-malters.ch

Damenleitung
Larissa La Scalea*
damenleitung@hc-malters.ch 

Juniorenleitung
Anja Schmid * und Sven Ineichen *
juspoleitung@hc-malters.ch

Finanzen
Manuel Bieli *
kassier@hc-malters.ch

Materialchef
Oliver Koch
material@hc-malters.ch

Aktuariat
Sandra Lustenberger *
aktuariat@hc-malters.ch

Sponsoring
Nicole Koch * und  
Sarah Fellmann *
sponsoring@hc-malters.ch

Technische Leitung
Daniel Aregger *
technik@hc-malters.ch

Vize-Präsidium
David Wyss *
vizepraesidium@hc-malters.ch

Webmaster
Adrian Barone und  
Andri Flückiger
webmaster@hc-malters.ch

Medien & Kommunikation
David Wyss *
kommunikation@hc-malters.ch

* Mitglied des Vorstandes

www.hc-malters.ch

So, 9. Februar 2025
Sponsorengegenstoss
Sporthalle Oberei, Malters

Sa, 24. Mai 2025
Polysportturnier
Sporthalle Oberei, Malters

Sa, 28. Juni 2025
Generalversammlung
Sporthalle Oberei, Malters



VORWORT DES PRÄSIDENTEN  3

LIEBE TIMEOUT 
LESERINNEN  
UND LESER

Die erste Hälfte der Saison 2024 / 25 ist 
bereits Geschichte – und was für eine 
tolle Halbzeit! Nach dem Abstieg unse-
rer ersten Herrenmannschaft in die 
3. Liga haben wir uns entschieden, die 
beiden Herrenteams zusammen
zulegen. So wird nun ein einziges Team 
in der 3. Liga vertreten sein. Der Um-
stieg hat uns jedoch keineswegs ge-
bremst: Unsere Herren sind mit voller 
Energie in die neue Saison gestartet 
und haben jedes einzelne Meister-
schaftsspiel für sich entscheiden kön-
nen. Mit dieser beeindruckenden Bilanz 
grüsst unser Herren 1 Team nun stolz 
von der Tabellenspitze!

Auch bei den Damen gab es Ver-
änderungen: Die SG mit Emmen wurde 
aufgelöst, und unsere Damen haben 
erfolgreich in die Saison gefunden. 
Beide Teams zeigen starke Leistungen 
und befinden sich aktuell im oberen 
Mittelfeld ihrer jeweiligen Stärkenklasse. 
Besonders spannend waren die zahl-
reichen attraktiven Spiele in der Oberei, 
bei denen alle Teams fleissig Punkte 
sammeln konnten.

Ein besonderes Highlight der Saison 
war für mich die Vielzahl an strahlen-
den Gesichtern bei unseren Juniorin-
nen und Junioren. In der Vorrunde war 
der Spass und die Begeisterung förm-
lich greifbar, was mich sehr freut. Es ist 
wunderbar zu sehen, wie viele junge 
Menschen sich für den Handballsport 
begeistern und mit so viel Freude an 
den Spielen und Trainings teilnehmen.

Auch abseits des Spielfelds konnten wir 
in diesem Jahr einige unvergessliche 
Events auf die Beine stellen. Der HCM 
Wandertag, das HCM Schülerturnier 
und die Christmas Party waren nicht 
nur tolle Gelegenheiten für spannende 
Spiele, sondern auch für das gemüt-
liche Beisammensein. Zusätzlich war 
unser Helferevent am 29. November, bei 
dem rund 65 Helferinnen und Helfer, 
Sponsoren, Beizli, Ehrenmitglieder und 
Spielerinnen und Spieler gemeinsam 
das Frauen-Handball EM-Spiel in Basel 
besuchten. Wir durften dabei sein, als 
unsere Frauen Nati ihr erstes Spiel 
gegen die Färör gewannen und so den 
Grundstein für Historisches legten. Mit 
zwei Siegen aus drei Spielen zog die 
Frauen Nati erstmals in die Hauptrunde 
ein. Die gute Stimmung und das Mit-
einander bei all diesen Anlässen waren 
für mich ein absolutes Highlight! An 
dieser Stelle möchte ich mich herzlich 
beim Event-Team bedanken, das mit 
viel Engagement und Leidenschaft all 
diese Events organisiert hat. In der 
HCM-Umfrage gab es den Wunsch 
nach mehr gemeinsamen Anlässen – 
und dank eurer tatkräftigen Unter-
stützung konnten wir diesem Wunsch 
gerecht werden. Dafür danke ich euch 
herzlich.

Zum Jahresende möchte ich allen Mit-
gliedern und Unterstützern des Vereins 

CHRISTOPH  
WETTERWALD
HCM Präsident

eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen fantastischen Start ins Jahr 2025 
wünschen. Möge es genauso erfolg-
reich und voller Freude werden wie die 
erste Saisonhälfte!

Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr! 

#HCM4Ever

SPORTLICHE GRÜSSE 
CHRISTOPH WETTERWALD
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Finalrunde fest im Visier: 
D1 kämpft um die 
entscheidenden Punkte

Die Spielerinnen und Trainer  
auf und neben dem Spielfeld:
Hintere Reihe: 
– �Sponsoren Stulz  

(links und rechts aussen)
– �Dani, Trainer &  

Schulischer Heilpädagoge 
– Anja, Kreisläuferin & Lehrerin
– Bea, Rückraum & Kantischülerin
– �Naomi, Rückraum & Marketing

verantwortliche in der Hotellerie 
– Swea, Flügel & Kantischülerin
– Philipp, Trainer & Stv. Leiter Marketing 

Vordere Reihe:
– �Carmen, Rückraum &  

Pflegefachfrau HF in Ausbildung
– �Leandra, Rückraum &  

Studentin in Marketing
– Ladina, Flügel & KV-Praktikantin
– �Sarina, Goalie &  

Diplomierte Pflegefachfrau
– �Lynn, Flügel &  

Pflegefachfrau HF in Ausbildung
– �Sarah, Flügel &  

Diplomierte Pflegefachfrau
– �Dania, Rückraum & Studentin in 

Digital Ideation mit Fokus Design 

Auf dem Bild fehlen:
– Larissa, Rückraum & Sozialpädagogin
– �Michi, Kreisläuferin &  

Carrosserie Lackiererin
– �Seraina, Flügel &  

Event- & Marketingverantwortliche
– Delia, Goalie & Bäckerin-Konditorin

Wer die Namen aufmerksam studiert 
hat, sollte die Neuzugänge dieser Sai-
son, Bea und Delia bemerkt haben. 
Beide wurden von Anfang an ins Team 
eingebunden und sind aus dem D1 nicht 
mehr wegzudenken. 

Das Damen 1 Team  
beschreibt sich selbst: 

Die bisherige 1. Saisonhälfte in  
Zahlen und ein paar kurzen Worten: 

Spiele Vorrunde
  Leidenschaftlich erkämpfte Siege
  Wertvolles Unentschieden
  Bittere Niederlage

Um das Vorrunden-Ziel «Finalrunde» zu 
erreichen, braucht es in den zwei letz-
ten Spielen vor Weihnachten zwei Siege 
gegen die SG Muotathal / Mythen-
Shooters und gegen Handball Emmen. 
Bei Redaktionsschluss war bekannt, 
dass sich das Team um Philipp Lehmann 
und Daniel Lütolf hoch-motiviert und 
konzentriert auf die beiden Spiele 
vorbereitet. 

Weitere Facts  
zur bisherigen Vorrunde: 

208 Tore – davon 24 per 
7 m. Die meisten Tore 
erzielte bisher Dania, ge-
folgt von Larissa, Bea und 
Leandra. 

Die Strafen-Statistik mit  
8 Verwarnungen und 13 
Zeitstrafen aus den letz-
ten 8 Spielen zeigt, dass 
die Spielerinnen des D1 
noch energischer ver-
teidigen dürfen. Mit viel 
Leidenschaft und gegen-
seitigem Anfeuern soll 
dies in den nächsten 
Spielen besser gelingen. 

DAMEN 1 – 1. LIGA 

51

2

Spiele Vorrunde

Leidenschaftlich erkämpfte Siege

Wertvolles Unentschieden

Bittere Niederlagen
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DAMEN 2 – 3. LIGA

Das Damen 1 neben dem Spielfeld: 
Nach den Spielen trifft man das Damen 1 
gerne bei gemeinsamen Aktivitäten an. 
Bei einem gemütlichen Abendessen 
oder einem spassigen Oktober-Fest in 
Malters. Carmen, die Eventverantwort-
liche im D1, organisiert mit viel Herzblut 
und Talent die besten Team-Aktivitäten 
abseits des Handballfelds.  

geschrieben von Naomi Sigg

Let’s fetz Oma
Als zweite Damenmannschaft des HC 
Malters starteten wir in die Saison 
2024 / 25 mit einem neuen Trainer-
gespann und auch sonst einer zum Teil 
neuen Truppe. So durften wir mit Gene 
und Andrea bereits in der Vorbereitung 
auf harte ausdauerreiche Trainings 
zählen. Von Beginn an war klar, dass 
das Kader etwas reduziert sein wird, 
weshalb wir teilweise auf Spielerinnen 
der ersten Mannschaft zurückgreifen 
durften. 

Der erste Match war ein Cupspiel gegen 
Hochdorf, jedoch aus der höheren Liga. 
Hiobsbotschaft dieses Spiels, ausser 
dass wir eine massive Niederlage ein-

fuhren, wir mussten bereits die erste 
Spielerin opfern. Anja brach sich den 
Finger und fiel somit für die gesamte 
erste Hälfte der Saison aus. Trotz die-
sem Rückschlag blieb die Stimmung in 
der Mannschaft optimistisch und alle 
waren hochmotiviert für das erste Spiel 
der offiziellen Saison.

Dieses fand Zuhause in Malters gegen 
die Mythen-Shooters statt. Der gesam-
te Verlauf war ein enges Kopf-an-Kopf 
Rennen, welches wir schlussendlich für 
uns entscheiden konnten. Eine ge-
lungene Premiere für unsere Mann-
schaft. Der Sieg war auch dem enormen 
Teamgeist zu verdanken, da wir auf-
grund oftmals unterbesetzen Trainings 

vorher nur wenig Zeit in die Spielzüge 
investieren konnten.

Am 13. Oktober 2024 bestritten wir er-
neut ein Heimspiel gegen Horw. Dabei 
glänzten wir mit einer sehr guten 
Chancenauswertung und einer Treffer-
quote die sich sehen lassen konnte. 

Von der gesamten Hinrunde kann man 
sagen, dass uns die Heimspiele deutlich 
besser lagen. Waren die Spiele aus-
wärts und zudem an einem Sonntag, 
wie etwa die Partie gegen Ruswil, so 
konnten wir unsere guten Leistungen 
von den vorherigen Spielen nicht 
transportieren.

Aus Teamsicht war das Spiel gegen 
Lenzburg eines der fairsten und vom 
Gegner her angenehmste Spiel der Vor-
runde, welches wir für uns entscheiden 
konnten. Am 24. November 2024 
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FU16
Wenn jemand eine Reise 
tut, so kann er was erzäh-
len, drum nehm ich mei-
nen Stock und Hut und tät 
das Reisen wählen.

Da das Tessin in der Zentralschweizer-
Gruppe ist, durften wir am 16. November 
2024 genauso eine Reise Richtung 
Süden zu Pallamano Ticino nach Biasca 
machen. Da der Verkehr am Gotthard 
unberechenbar ist, entschieden wir uns 
schon früh mit dem Zug zu reisen. 
So  stiegen wir an diesem Samstag in 
Malters in den Zug und konnten die 
knapp drei Stunden Zugfahrt nach Bia-
sca ohne Stress geniessen. Einige unse-
rer Mädchen lernten die Spielerinnen 
der gegnerischen Mannschaft bereits im 
Juni am Schweizer Schulsporttag in Te-
nero kennen. So waren sie auch wäh-
rend der Fahrt mit den anderen Mädels 
von Pallamano Ticino in Kontakt und or-
ganisierten so nebenbei direkt unser 
Mittagessen. Vom Bahnhof in Biasca 
war es danach nur noch ein kurzer Fuss-
marsch zur Halle.  Das schöne Wetter im 
Tessin erlaubt es uns, die bestellten 
Familienpizzen im Freien zu essen. Gut 
gestärkt und erholt hiess es nun sich für 
den Match bereit zu machen. 

Um 15.15 Uhr startete der Schiedsrichter 
die Partie Pallamano Ticino gegen HC 
Malters. Leider lief das Spiel am Anfang 
nicht wie gewünscht zu unseren Guns-
ten. Irgendwie konnten wir nicht das um-
setzen, was wir in den vergangenen Trai-
nings immer wieder geübt hatten. Dass 
die Lichtverhältnisse in der Halle nicht 
optimal waren und der Hallenboden 
ziemlich rutschig, sollte aber nicht die 
Ausrede für das schlechte Spiel sein.

In der Halbzeit stand es daher 12:8. 
Während der Pause wollte Hacki nichts 
mehr sagen, da alles was gecoacht 

wurde, nicht umgesetzt wurde. So er-
griff Beni das Wort und wurde ziemlich 
deutlich. Wenn wir so weiterspielen, 
wird die Heimreise nicht wirklich lustig 
werden.

Genau das war vermutlich auch die 
Angst der Mädchen. In der zweiten 
Hälfte spielten Sie mit mehr Kampfgeist 
und so tasteten wir uns Stück für Stück 
an die Gegnerinnen heran und schos-
sen uns sogar zum Ausgleich.

Nun wollten wir natürlich den Sieg. Fünf 
Minuten vor Schluss war es so weit, 

bestritten wir schlussendlich das Spiel 
gegen die Tabellenersten, gegen 
Emmen. Uns war klar, dass wir die ab-
solute Underdog Rolle trugen. Daher 
war das Ziel die Niederlage mit maxi-
mal 10 Toren Differenz in Kauf nehmen 
zu müssen. Eine bessere Verteidigung 
als an diesem Sonntag war uns bisher 
nie gelungen. Und so kamen wir unse-
rem Motto: «Abebrätsche» vor allem in 
der ersten Halbzeit perfekt nach. Trotz 
der Niederlage mit 8 Toren Differenz 
waren wir mit unserer Leistung sehr 
zufrieden. 

Zusammenfassend kann man sagen, 
dass anfänglich der Angriff in der Sai-
son deutlich besser funktionierte als die 
Verteidigung. Nach fast der Hälfte der 
Spiele können wir nun sagen, dass wir 
mit der Verteidigung dort angelangt 
sind, wo wir hinwollen und nun wieder 
vermehrt an der Chancenauswertung 
im Angriff arbeiten müssen. Was bei 
unserer Mannschaft jedoch immer funk-
tioniert, ist der uneingeschränkte Team-
zusammenhalt und der unglaublich 
positive Teamspirit. Dies zeichnet unser 
Team aus und macht uns mental un-

schlagbar. Daher wird es auch bei jedem 
noch kommenden Spiel heissen: Let’s 
fetz Oma und natürlich darf die Stär-
kung vor dem Spiel mittels Weisswein 
auch nie fehlen. Wir freuen uns auf die 
Rückrunde und hoffentlich eine gut ge-
füllte Halle, die uns lautstark unterstützt. 
Als kleiner Insidertipp, selbst wenn das 
Damen II die Halle aufräumt bekommt 
man etwas geboten. Tanzeinlagen und 
Sologesänge sind bei uns keine Aus-
nahme, sondern die Regel. 

geschrieben von Michèle Schär
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wir lagen zum 1. Mal in Führung. Ein 
Krimi-Match! Nun hiess es die Nerven 
behalten und die letzten Minuten mög-
lichst fehlerlos durchbringen. Der 
Schlusspfiff ertönte und tatsächlich wir 
gewannen mit 22:23 und durften auch 
diese 2 Punkte nach Hause nehmen. 

Ein Gruppenfoto mit den Tessinerinnen, 
duschen und schon ging die Reise via 
Bellinzona, Arth Goldau, Luzern zurück 
nach Malters. Ein erlebnisreicher Tag 
neigte sich dem Ende. 

Auch unsere Vorrunde ist seit dem letz-
ten Wochenende fertig und obwohl 
nicht jedes Spiel einfach war, dürfen wir 

uns über den 1. Platz der Gruppe 
FU16P-05 freuen. Sieben Siege und ein 
Unentschieden = 15 Punkte, 224:127 
Tore, 211 Feldtore, 13 7-Meter, 10 Ver-
warnungen und 9 Zeitstrafen, so lautet 
unsere Statistik. 

Dies bedeute für uns die Teilnahme an 
der Aufstiegsrunde und somit wieder 
die Möglichkeit von der Promotion ins 
Inter aufzusteigen. Der Gegner steht 
auch schon fest es ist der HC Goldach-
Rorschach. So geht unsere Reise weiter 
an den Bodensee. Ein Hin- und Rück-
spiel entscheidet, wer ins Inter auf-
steigen wird. Also, es bleibt spannend 
bei den Juniorinnen FU16.

Im Namen der Mannschaft danken wir 
allen Eltern, Verwandten und Freunden, 
die uns so zahlreich an den Heim- und 
Auswärtsspielen unterstützen und an-
feuern, mit uns Fahren oder die Dress 
waschen. Wir hoffen natürlich, dass wir 
auch während den Aufstiegsspielen auf 
unsere treue Fankurve zählen dürfen.

Wir wünschen allen HandballerInnen 
und Handballverückten wunderschöne 
Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2025. 

geschrieben von Conni Gaisberger

Nach den Sommerferien startete die 
FU14 motiviert mit dem Training. Wir 
haben fast nie Absenzen. Die Trainings 
starten am Montag um 17.30 Uhr mit 
Sibylle Burger und Daniela Studer. Am 
Donnerstag um dieselbe Zeit mit Pascal 
Meyer und Regula Redondo. 

An das erste Spiel in Emmen am 7. Sep-
tember 2024 gingen wir voller Elan und 
mit viel Motivation. Da es für viele Spie-
lerinnen das erste Spiel, das eine Stun-
de geht, auf dem «grossen» Feld war, 
waren viele auch ein bisschen ner-

FU14
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Vorrunde verlustfrei 
abgeschlossen trotz 
einigen Makeln

Nach dem Abstieg in die 3. Liga letzte 
Saison wurden bekanntlich die beiden 
Herrenmannschaften auf die neue Sai-
son 2024 / 2025 zu einer fusioniert. Fer-
ner dürfen wir Markus (Kiki) Egli und 
Armin (Minu) Bürge als neues Trainer-
gespann des Herren 1 begrüssen! Sie 
konnten sich sehr schnell in die Mann-
schaft einleben und ihre ganze Experti-
se und Handballbegeisterung auf uns 
wirken lassen. Vielen Dank für euer tol-
les Engagement! Des Weiteren hat 
Simon Stadelmann seine Hallenschuhe 
glücklicherweise immer noch nicht ganz 
an den Nagel gehängt und unterstützt 
unsere Goalies weiterhin lautstark als 
Goalietrainer und unsere Trainer als 
Co-Trainer.

Unser Kader zu Saisonbeginn bestand 
aus 20 Spielern, das sich jedoch auf-
grund von Militär, Verletzungen oder Fe-
rien etwas schmälerte. Nichtsdestotrotz 
hinderte uns das nicht, vollen Einsatz zu 
geben. Unsere Saisonziele sind im 
Wesentlichen vorne in der Tabelle mit-
zumischen, um die Möglichkeit zu 
haben, zurück in die 2. Liga zu gehen, 

als Mannschaft weiter zusammenzu-
wachsen und im Cup ein paar Runden 
weiterzukommen.

Im ersten Meisterschaftsspiel hatten wir 
bereits die erste ganz grosse Heraus-
forderung zu bewältigen: wir trafen aus-
wärts auf die SG Aarburg / Oftrin-
gen / Rothrist, welche ebenfalls mit uns 
abgestiegen war und auch das Ziel hat, 
wieder in die 2. Liga zurückzukehren. 
Das Spiel begann ausgeglichen, doch 
eine stabile Deckung und effizient ge-
nutze Angriffe führten zu einem Vor-
sprung, den wir trotz einzelnen 
Konzentrationsschwächen über die Zeit 

bringen konnten. Nach einem harten 
Spiel gewannen wir knapp, aber ver-
dient mit 28:27. Das nächste Spiel gegen 
die SG BSV Borba Luzern / TV Horw 
verlief durchmischter. Es gab mehrere 
Schwächephasen, doch spielten wir 
weitgehend solid und entschieden die 
Partie mit 3 Toren Abstand. Danach tra-
fen wir auf unseren Derby-Gegner 
Handball Emmen. Mit breiter Brust be-
traten wir die Platte. Das Spiel verlief 
aber nicht wirklich so, wie wir es uns 
vorgestellt hatten. Viele technische Feh-
ler und nicht verwertete Abschlüsse auf 
beiden Seiten führten dazu, dass das 
Spiel ausgeglichen blieb, und zwar 

vös. Emmen war sehr stark doch wir 
haben gut gekämpft und mussten dann 
aber das erste Spiel mit einem Resultat 
von 22:15 einstecken. 

Nach einer weiteren Woche intensiven 
Trainings hatten wir das nächste Spiel. 
Dieses Mal war es jedoch in Maltes und 
wir spielten gegen Pallamano Ticino. 
Wir machten genau das, was wir trai-
niert haben und gewannen. Wir ge-
wannen genauso wie Emmen gegen 
uns! 22:15. Wir wollten unsere be-

gonnene Siegessträhne weiterziehen, 
doch wir mussten wieder einstecken. 
Gegen Säuliamt, gegen Altdorf und 
gegen Rothenburg. 

Wir verbessern uns jedoch Stück für 
Stück und lernen bei jedem Training 
neues dazu. Auch bei den Spielen haben 
wir gute Aspekte dabei und versuchen 
aktiv die Raschläge der Trainer neben 
dem Feld umzusetzen. Wir sind noch 
ein neues Team und müssen uns noch 
finden, sei es im Training, im Spiel oder 

anderswo. Aber wir geben nicht auf und 
versuchen immer weiter zu lernen und 
uns immer mehr kennenzulernen wer 
wie «tickt». Denn nur so werden wir 
immer besser. 

Wir freuen uns über jede Person, die 
uns anfeuert, ob sie jetzt unten auf der 
Bank sitzt oder oben auf der Tribüne.

HOPP MAUTERS!

Geschrieben von Yana Redondo

HERREN 1 – 3. LIGA
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Die gute berufliche Grundbildung...
Der moderne Arbeitsplatz

ISO 9001/14001

Steiner Energie AG
Industriestrasse 1
6102 Malters

Telefon 041 499 90 90
 www.steiner-energie.ch
Ein Unternehmen der CKW-Gruppe

Dario Sommer
Elektroinstallateur  
1. Lehrjahr

Tobias Studer
Elektroinstallateur  
1. Lehrjahr

Sem Jutz
Netzelektriker 
1. Lehrjahr 

Tobias Huwiler
Elektroinstallateur  
1. Lehrjahr

Kisha Kilchenmann
Kauffrau 
1. Lehrjahr

Fabio Wermelinger 
Elektroinstallateur  
3. Lehrjahr

Matteo Bucheli 
Elektroinstallateur  
3. Lehrjahr 

Aaron Wunderlin 
Gebäudeinformatiker 
4. Lehrjahr

Luca Burri 
Elektroinstallateur 
4. Lehrjahr

Nevio Wobmann
Elektroinstallateur  
2. Lehrjahr

Julian Vogel
Elektroinstallateur  
2. Lehrjahr

Malters, Schwarzenberg, Werthenstein,  
Wolhusen & Umgebung - Wir sind im  
ganzen Kanton Luzern für Sie da.

Luzern Jürg Glanzmann
Geschäftsleiter & Bestatter 
mit eidg. Fachausweis 

Hallwilerweg 5, 6003 Luzern
24h-Telefon 041 211 24 44 
office@egli-bestattungen.ch      www.egli-bestattungen.ch 

David Beeler
Bestatter mit eidg. 
Fachausweis 
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bis zur letzten Sekunde. Doch durch 
eine geschickte Täuschung und einem 
starken Wurf aus dem Rückraum durch 
unseren erfahrensten Mittelmann Andri 
Burri entschieden wir das Derby für uns. 
Eine Woche später fand bereits das 
Rückspiel gegen Emmen statt, doch 
dieses Mal machten wir unsere Sache 
etwas besser und gewannen 35:32. Die 
nächsten zwei Spiele verliefen zu-
mindest resultatsmässig deutlich bes-
ser. BSV RW Sursee sowie Handball 
Seetal bezwangen wir beide klar mit 10 
Toren Differenz. Es waren jedoch beide 
Partien von vielen Unsicherheiten ge-
prägt, die es dringend galt auszumerzen. 
Des Weiteren zog sich Melas Furrer im 
Spiel gegen Sursee unglücklicherweise 
eine Sprunggelenkverletzung zu und 
muss mindestens sechs Wochen 
pausieren. 

Gegen den HC Kriens hatten wir in der 
Woche darauf bereits die Möglichkeit, 
uns zu verbessern. Es folgte die wohl 
beste Partie der ersten Saisonhälfte. Bis 
auf ein paar Kleinigkeiten, gelang uns 
alles, sowohl in Angriff wie auch in der 
Verteidigung, sodass wir einen 39:22 
Kantersieg einfahren konnten. Dies war 
auch das letzte Spiel der Saison für 
Andri Burri, weil er auf eine Längere 

Reise nach Südamerika aufbricht. Wir 
wünschen dir alle eine tolle Zeit und 
freuen uns, dich in ein paar Monaten mit 
aufgefüllten Energiereserven wieder im 
HCM-Trikot zu sehen. 

Mit dem Selbstvertrauensschub und 
Kampfwillen aus dem Spiel gegen 
Kriens bestritten wir auch unsere 
nächste grosse Saisonherausforderung: 
das Cup-Spiel gegen unsere Nachbarn 
aus Ruswil / Wolhusen. Unser Gegner 
konnte sich bis zu diesem Zeitpunkt den 
dritten Platz in der zweiten Liga sichern 
und unterschätzte uns womöglich 
etwas, denn das Derby gestalltete sich 
ausserordentlich spannend. Wir waren 
zwar meistens leicht im Rückstand, 
kämpften uns aber immer wieder heran 
und glaubten weiterhin an den Sieg. Die 
Partie blieb unklar bis ganz zum Schluss. 
Sieben Sekunden vor der Sirene miss-
glückte uns jedoch der Wurf zur 1-Tore-
Führung, der mit einem schnellen, 
geschickten Gegenstoss bestraft wurde. 
Die Enttäuschung war riesig in dem 
Moment, doch konnten wir unglaublich 
stolz auf unsere Leistung sein. Denn 
diese zeigte uns, dass wir auch mit 
höherplatzierten Zweitligisten mithalten 
können. In den nächsten Spielen gegen 
Brittnau und Hasle galt es, an der Leis-

tung vom Cup-Spiel anzuknüpfen, was 
uns aber überhaupt nicht gelang. Wir 
gewannen zwar beide Spiele knapp, 
doch leistungstechnisch waren beide 
«kafischwach». Es schien, als hätten wir 
beide Mannschaften aufgrund der 
Tabelle unterschätzt, denn die Chancen-
auswertung sowie die Anzahl an techni-
schen Fehlern war in beiden Matches 
viel zu tief respektiv zu hoch. Dies gilt es 
sofort zu verbessern, denn bei der 
nächsten Partie treffen wir wieder auf 
Aarburg / Oftringen / Rothrist. Statis-
tisch hat sich bis hierhin natürlich eini-
ges getan. In der Offensive gehört Jonas 
Walker mit 49 Treffern zu den besten 
Torschützen der Liga. In der Defensive 
kann sich Basil Bachmann mit 3 gelben 
Karten und 4 2-Minuten Strafen stolz als 
grösste Kampfsau bezeichnen. 

Im Ausblick auf das nächste Spiel gegen 
Aarburg müssen wir weiterhin an uns 
glauben, Kampfwille und Emotionen 
zeigen, hart verteidigen und konzent-
riert sowie eiskalt angreiffen, damit wir 
gute Chancen haben, unseren Auf-
stiegsrivalen erneut zu schlagen und 
anschliessend das Weihnachtsevent 
ordentlich geniessen können.

geschrieben von Lars Schmid

MU 17
Die Saison 2024 des HC Malters war 
durchwachsen und endete auf dem 
8. Platz mit 6 Punkten aus 10 Spielen.

Ein Höhepunkt war der 41:35-Heim-
sieg gegen Handball Emmen b am 
21. September 2024, bei dem das Team 
mit einer starken Offensivleistung 
überzeugte und die Zuschauer 
begeisterte.

Besonders bitter war die knappe 
28:29-Niederlage gegen SG Reuss b 
am 9. November 2024, in der die 
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MU 15

Mannschaft bis zum Schluss grossen 
Kampfgeist zeigte und nur knapp an 
einem Punktgewinn scheiterte.

Auch in anderen Spielen konnte das 
Team mit Momenten des Einsatzes und 
der Moral glänzen, auch wenn die Er-
gebnisse nicht immer positiv ausfielen.

Trotz einiger Herausforderungen und 
Rückschläge zeigte die Mannschaft 
Charakter und konnte wertvolle Er-
fahrungen sammeln.

Der HC Malters blickt auf eine erste 
Saisonhälfte zurück, in der Zusammen-
halt und Einsatzbereitschaft im Fokus 

standen und die Motivation für die 
nächste Spielzeit stärkt.

geschrieben von  

Nino Bächler und Lorin Hofstetter

Anfangs Mai starteten wir in unsere 
neue Saison und damit auch in ein neues 
Abenteuer. Denn diese Saison gab es 
wieder eine grosse Rotation, sodass nur 
gerade zwei Spieler der letztjährigen 
MU15 dem Team erhalten blieben. Dafür 
kamen viele neue Gesichter aus der U13 
dazu. Wir stellen dieses Jahr eine junge, 
dafür umso motiviertere Mannschaft. 
Trainiert werden die Jungs von Bern-
hard, Fabian, Sämi und Yanis. Verstärkt 
wird das Trainerteam zusätzlich mit 
Beat, der regelmässig mit den jungen 
Torhütern an ihrer Technik feilt.

Bis zu den Sommerferien stand vor 
allem das Kennenlernen und die Tech-
nik im Vordergrund. Ebenfalls wurde  
an der Kraft und Ausdauer gearbeitet. 
Damit wir nach den verdienten Som
merferien wieder auf Touren kommen, 
haben wir Ende August einen Trainings-

tag in der Oberei durchgeführt. Dabei 
wurden neben dem 3-2-1 Verteidigungs-
system auch am Tempo und den Gegen-
stössen gearbeitet. 

Mitte September ging es dann endlich 
los und voller Vorfreude traten wir zu 
unserem ersten Spiel an. Leider muss-
ten wir uns Stans schlussendlich, aber 
deutlich geschlagen geben. 

Danach folgte das Auswärtsspiel im 
Tessin. Doch auch dort reichte es leider 
nicht für unsere ersten zwei Punkt und 
wir mussten die Heimfahrt mit leeren 
Händen antreten. Nach diesen zwei 
Niederlagen folgten die Herbstferien 
und danach waren wir erholt und richtig 
«giigerig» wieder Handball zu spielen. 
Dies zeigten wir direkt im Spiel gegen 
die SG Reuss. Mit einer stabilen 
Deckung und Bewegung im Angriff 

kämpften wir 60 Minuten in einem span-
nenden Spiel. Im Angriff mussten wir 
einiges Einstecken und wurden schluss-
endlich dafür belohnt. Der erste Sieg 
wurde Tatsache!

Aufgrund einiger Abwesenheiten und 
Krankheitsausfällen haben Sebastian, 
Tim und Julian von der U13 uns am 
nächsten Spiel gegen Hochdorf aus-
geholfen. Alle drei konnten in diesem 
Spiel auch bereits ihre ersten MU15 Tore 
feiern! Trotzdem reichte es gegen das 
körperlich überlegene Hochdorf am 
Ende nicht für Punkte.

Im letzten Heimspiel der Vorrunde woll-
ten wir unseren treuen Fans nochmals 
eine schöne Handballpartie bieten. Mit 
diesem Vorsatz starteten wir konzent-
riert ins Spiel. Unsere Deckung agierte 
aggressiv und konnte erfolgreiche 
Aktionen feiern. Im Gegenzug kamen 
wir mit Tempo und einer sauberen Täu-
schung zu grossartigen Toren. Am Ende 
durften wir in der Oberei einen deut-
lichen Sieg feiern.

Wir dürfen auf eine erfolgreiche Vor-
runde zurückschauen und es ist schön, 
dass wir bei jedem Spieler individuelle 
Fortschritte feststellen können. Auch als 
Team sind wir zusammengewachsen. 

Wir freuen uns auf eine spannende 
Rückrunde!

Geschrieben von Sämi Müller
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MU13

Das jüngste Team  
der Jungs

Diese Saison wurden die Teams so ge-
bildet, dass die U13 ein Jungsteam und 
die U14 ein Mädelsteam sind (in den 
letzten Jahren war das U13 Team jeweils 
ein gemischtes Team).

Wir starteten die Saisonvorbereitung 
mit 17 Jungs, von denen nach den 
Sommerferien dann vier Spieler zum äl-
teren Jahrgang in die U15 wechselten.

So haben wir ein neu durchmischtes 
Team mit einer Breite an unterschied-
lichen Erfahrungen. Die einen spielen 
bereits das zweite Jahr auf dem grossen 
Feld, einige wenige Jungs haben erst 
mit Handball gestartet und andere kom-
men von der U11 (kleines Feld). 

Für die Neulinge stellt sich in der U13 
immer die grosse Herausforderung, 
dass die Pässe auf eine weitere Distanz 

gemacht werden müssen, der Laufweg 
über die gesamte Dreifachhalle einen 
langen Atem braucht oder die Tore neu 
in Originalgrösse genutzt werden, was 
ein Vorteil oder ein Nachteil sein kann. 
Kommt halt auf die Position an ;-).

Im Durchschnitt sind jeweils 11 bis 12 
Spieler im Training (eine Anwesenheits-

quote, die uns Trainerinnen sehr erfreut) 
und üben an vielen verschieden Ele-
mente wie Koordination, Kraft, Wurf-
technik, Zusammenspiel, schiessen und 
verteidigen auf verschiedenen Positio-
nen oder auch Gegenstössen. Auch 
wenn dies intensiv und herausfordern 
tönt, nehmen sich die Jungs auch immer 
kleine Pausen raus, um einen kleinen 
Schwatz zu halten, durchzuschnaufen 
oder auch einen Spass zu machen.

Für uns als Trainerteam gilt es daher die 
wilden Flöhe im Zaun zu halten und 
ihnen immer wieder neue Heraus-
forderungen zu stellen. Nach vielen 
erfolgreichen Spielen in der ersten Hälf-
te der Meisterschaft haben wir uns 
daher entschieden, mit den Jungs in der 
zweiten Saisonhälfte (Start im Januar 
2025) in der höheren Stärkeklasse an-
zutreten und uns stärkeren Gegner ent-
gegenzustellen. Mal sehen, wie wir die 
Challenge meistern.

Wir wünschen allen Jungs und den Fa-
milien eine besinnliche Adventszeit, 
schöne Weihnachten und einen bom-
bastischen Start ins neue Jahr – mit viel 
Energie und Motivation für die zweite 
Saisonhälfte.

Geschrieben von Susi Lehmann
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ANIMATION U11
Mit fast 30 Spielerinnen und Spieler hal-
ten wir aktuell wohl den Vereinsrekord, 
was die Kadergrösse betrifft. Dieser Re-
kord lässt uns aber kalt, denn im Vorder-
grund stehen bei uns Spiel und Spass 
und vor allem: Handball spielen.

Als wir im Mai mit den ersten Trainings 
begannen, mussten wir uns alle in der 
neuen Teamkonstellation erstmal zu
rechtfinden. Einige Spielerinnen und 
Spieler hatten bereits Erfahrung in der 
U11, andere kamen von der U9 dazu. 
Zudem war auch das ganze Trainer-
team neu. Damit alle von einem stufen-
gerechten Training profitieren konnten, 
teilten wir das Team jeweils in drei 
Gruppen auf. 

Nach den Sommerferien war insbe
sondere die Vorfreude auf die geplanten 

Turniere enorm gross. Wir reisten nach 
Rothenburg, Stans und Kriens, damit 
wir gegen «echte» Gegner spielen 
konnten. Dass der Umgang an den Tur-
nieren immer sehr freundschaftlich ist, 
zeigt das Beispiel vom Turnier in Stans: 
aufgrund einigen kurzfristigen krank-
heitsbedingten Abmeldungen reisten 
wir mit zwei Teams à je 5 Spielerinnen 
und Spielern an, was bedeutete, dass 
wir keine Auswechselspieler/innen hat-
ten. Spontan halfen uns drei Spieler 
vom HC Kriens aus und wir konnten so 
ein grossartiges Turnier bestreiten. PS: 
denjenigen Spieler mit der Nr. 2 und 
dem Nachnamen «Schmid» wollten sie 

uns aus unerfindlichen Gründen nicht 
ausleihen :-)

Ein besonderes Highlight war selbst
verständlich auch unser Heimturnier 
Anfang November. Wir durften unsere 
Spiele vor einem grossartigen Heim-
publikum bestreiten und zeigen, welch 
gewaltigen Fortschritte wir im letzten 
halben Jahr gemacht hatten. 

Selbstverständlich trainieren wir fleissig 
weiter und freuen uns auf ein handball-
reiches Jahr 2025.

geschrieben von Aline Bürkli

Wir sind mit grossem Schwung und 20 
topmotivierten Kindern in die Saison ge-
startet. Mit dabei ist nach wie vor auch 
Nelio, der uns grossartig unterstützt. Er 
pfeift immer wieder die Handballspiele 
im Training und ist sehr geduldig mit den 
Kindern. Zwischendurch bekommen wir 
auch zusätzliche Unterstützung von 
Paula und Delia aus der FU14. Im Trai-
ning erleben wir jedes Mal jede Menge 
Spass und vollen Einsatz. Neben Hand-
ball stehen auch polysportive Übungen 
auf dem Programm – seien es coole 

ANIMATION U9
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Parcours mit Ballübungen, das heiss-
beliebte Pantherball-Spiel oder die 
UNO-Staffette. 

Die Vorrunde, die am 22. September 
2024 in Sursee stattfand, war vielver-
sprechend. Treffpunkt war um 7.30 Uhr 
am Bahnhof – ganz schön früh für viele! 
Alle zeigten vollen Einsatz und spielten 
mit Freude zusammen. Es wurden viele 
Tore erzielt und die meisten Spiele konn-
ten wir gewinnen. Für einige Kinder war 
das die erste Gelegenheit, echte Hand-
ball-Turnierluft zu schnuppern und es 
war eine wahre Freude, ihnen dabei zu-
zusehen. Ein weiteres Highlight war das 
zweite Turnier in Malters, bei dem wir 
gegen das Team aus Wolhusen an-
traten. Die Kinder fieberten diesem Auf-
einandertreffen entgegen und es war 
eine tolle Erfahrung, sie vor heimischem 
Publikum spielen zu sehen. Leider 
waren wir diesmal nicht erfolgreich aber 
auch aus Niederlagen lernen die Kinder 
und bleiben dennoch motiviert.

Eine neue und besonders beliebte Mass-
nahme im Training ist die Einführung des 

«Pfiffkönig:in». Da es manchmal eine 
Herausforderung ist, 20 Kinder zur Ruhe 
zu bringen, haben wir uns etwas Be-
sonderes einfallen lassen: In jedem Trai-
ning wird das Kind, das besonders schnell 
zur Ruhe kommt und gut zuhört, zum 
«Pfiffkönig:in» gekürt. Am Ende des Trai-
nings darf dieses Kind, wenn es möchte, 
in die Mitte kommen und wir ver-
abschieden uns gemeinsam mit unserem 
Ritual. Bislang hat jedes Kind es schon 
einmal geschafft – für einige war das eine 
echte Errungenschaft und ein Grund, 
stolz auf sich zu sein. Besonders schön ist 
zu sehen, wie auch Kinder, die sich an-
fangs schwertaten, allmählich durch den 
«Pfiffkönig:in»-Titel motiviert werden und 
spürbar stolz auf ihre Fortschritte sind. 

Beim Kinderhandball sind nicht nur Tak-
tik und Technik gefragt- der Verbrauch 
an Pflaster für Kratzer und die Zeit fürs 
Schnürsenkel binden könnten glatt in 
der Trainingsplanung aufgenommen 
werden.

Insgesamt haben wir eine tolle Truppe, 
und es ist wunderbar, mit so viel Spass 
und Energie in die Saison zu starten. Wir 
freuen uns auf weitere Handballkönige 
und -königinnen!

Sportliche Grüsse 

Leandra, Sophie und Betina 

mit Nelio, Paula und Delia

POLYSPORT DAMEN
Bei uns gibt es nicht viel neues zu berichten,  
ausser dass wir gerne ein paar Spielerinnen  
mehr möchten verpflichten. 

Hast du jeweils am Donnerstag um 18.45 Uhr  
Lust und Zeit zu kommen nach Schachen,  
um mit uns 75 Minuten zu spielen,  
zu schwitzen und zu lachen?

Spielen mit Ball das ist ein Muss,  
sportlich aktiv ein Plus. 

Ist dein Interesse geweckt?  
So komm für ein Probetraining vorbei –  
das wäre perfekt. 

Nach dem Training der gemütliche Teil bei Tee und Wein,  
auch für das Seelenwohl soll gesorgt sein.
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Die Nachtlinsen-Spezialisten von Kochoptik 
beraten Sie gern unverbindlich. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Kochoptik AG
Luzernstrasse 53 Telefon 041 497 36 36
6102 Malters kochoptik.ch

Bitte nicht stören!

Ich korrigiere gerade 
meine Kurzsichtigkeit.

Kochoptik_VBC Malters_Inserat_120x180mm_20180816.indd   1 16.08.18   10:14
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Erkennst du viele Mitglieder unseres 
Vereins auch nur an der Nummer auf 
ihrem Dress? Und hast du dich auch 
schon gefragt, wie die Damen oder 
Herren Spieler/Spielerinnen ausserhalb 
vom Spielfeld sind? Oder möchtest du 
gerne wissen, wer in unseren Junior-
Mannschaften spielt? Diese Fragen 
beschäftigten einige Mitglieder des 
HCMs. Und deshalb wurde vor fast 
zwei Jahren das HC-Malters-Event-
team gegründet.  

Das Eventteam hat es sich zum Ziel 
gesetzt, dass alle Vereinsmitglieder sich 
auch neben dem Handball-Feld kennen-
lernen. Dass man auch ohne Harz  
an den Händen etwas zusammen 
unternimmt.  

Dafür engagieren sich sechs Leute, die 
du in der Ei-Halle sicherlich bereits ge-
sehen hast. Denn Naomi Sigg, Seraina 
Tobler und Sarina Zihlmann stehen an 
den Wochenenden jeweils für unser 
Damen 1 auf dem Spielfeld. Basil Bach-
mann und Dario Schumacher spielen in 
der Herrenmannschaft des HCM. Und 

Andri Flückiger hört man stets als 
Speaker die Zuschauer in der Ei-Halle 
anfeuern.

Zusammen hat das Team bereits einige 
grossartige Events auf die Beine ge-
stellt. So zum Beispiel der HCM-Wan-
dertag. An einem nebligen Herbsttag 
machten sich 20 Personen von jung bis 
etwas weniger jung auf in die Berge, um 
zusammen nach der Sonne zu suchen. 
Eine Suche, welche leider am nächsten 
Wandertag fortgesetzt werden muss.  

Und am Polysportturnier hatten alle ein-
gefleischten Handballer die Chance zu 
beweisen, dass sich ihre sportlichen 
Fähigkeiten nicht nur auf den Sprung-
wurf beschränken. Rund 50 Personen 
massen sich in verschiedenen Diszipli-
nen in der Ei-Halle, wobei Väter mit 
Töchtern, Aktiv-Spielerinnen gegen Ju-
nioren und Familien gegen Familien um 
den Pokal kämpften.  

Das Polysportturnier ist auch das per-
fekte Beispiel dafür, für wen diese 
Events gedacht sind. Denn zur HCM-

Familie gehören nicht nur die Spieler 
selbst. Dazu gehören ebenfalls die El-
tern, die Partner, Partnerinnen und die 
Kinder aller Mitglieder. Für sie ist es eine 
Chance, dir nicht nur beim Handball-
spielen zuzusehen, sondern gleich 
selbst mitzumachen.  

Bringt sie also mit zum nächsten HCM-
Event! Du findest diese stets auf der 
HC-Malters Webseite. Wir haben noch 
einiges geplant für die Zukunft und 
können es kaum erwarten, dich ohne 
die Nummer auf deinem Dress 
kennenzulernen.

Geschrieben von Andri Flückiger

DAS HCM-EVENTTEAM

HIER GEHTS 
ZUR WEBSITE
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LUSTENBERGER
Im Haushalt daheim.

Kuvert_C6/5  17.4.2007  11:13 Uhr  Seite 1

HERZLICHEN DANK AN ALL UNSERE SPONSOREN
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BÜHLMANN AG ALS  
NEUER HAUPTSPONSOR
Der HC Malters freut sich über einen neuen Hauptsponsor: 
Die Bühlmann AG unterstützt unseren Verein ab dieser Saison 
als einer von zwei Hauptsponsoren.

Der Vertrag mit der Bühlmann AG wurde im August 2024 ab-
geschlossen und hat eine Laufzeit von drei Jahren. Seitens 
der Bühlmann AG wurde der Vertrag von Claudio Walker 
unterzeichnet, der seit August 2001 im Unternehmen tätig ist 
und die Geschäftsführung per 2025 übernommen hat. Be-
sonders schön ist die persönliche Verbindung zum HC Mal-
ters, da ein Familienmitglied von Claudio Walker selbst aktives 
Mitglied im Verein ist.

Die Bühlmann AG ist in den Bereichen Steildach, Flachdach, 
Fassadenbau, Dachfenstereinbau, Solarenergie und Ge-
bäudeunterhalt tätig. Das Unternehmen setzt auf gut aus-
gebildete Fachkräfte und Lehrlinge und ist ein verlässlicher 
Partner in der Region.

Der Sponsoringwechsel wurde notwendig, da die GIMALUR 
AG ihr Engagement als Hauptsponsor des HC Malters per 
Ende Saison 2023/24 beendet hat. Wir danken der GIMALUR 
AG für die langjährige Unterstützung und die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.

Neben der Bühlmann AG bleibt uns die Josef Koch AG als 
Hauptsponsor erhalten.

Wir freuen uns auf die zukünftige Zusammenarbeit mit der 
Bühlmann AG und danken unseren Sponsoren für das ent-
gegengebrachte Vertrauen.

VERLÄNGERUNG DES  
NACHWUCHSPATRONATS  
MIT MOBILIAR
Die Mobiliar bleibt dem HC Malters als Patronatspartner treu 
und unterstützt die Juniorinnen und Junioren auch in den 
nächsten drei Jahren. Der Vertrag wurde kürzlich erneuert 
und setzt damit die erfolgreiche Zusammenarbeit fort.

Der HC Malters freut sich über die Verlängerung der 
Partnerschaft mit der Mobiliar Versicherungen & Vorsorge.  
Die Mobiliar wird auch in den kommenden drei Saisons als 
Patronatspartner unserer Nachwuchsmannschaften auf-
treten. Der entsprechende Vertrag wurde mit Oliver Büschi, 
stellvertretender Generalagent der Generalagentur Luzern, 
unterzeichnet.

Seit der Saison 2013/14 unterstützt die Mobiliar die Nach-
wuchsförderung des HC Malters. Mit der Vertragsver-
längerung bleibt das Engagement des Unternehmens 
sichtbar: Das Logo der Mobiliar wird auch in den kommenden 
Jahren auf den Trikots aller Nachwuchsmannschaften zu 
sehen sein. Die Mobiliar ist schweizweit in vielen Ballsport-
arten als Partner aktiv und bekräftigt mit der Vertragsver-
längerung ihre langfristige Unterstützung des HC Malters.

Der HC Malters dankt der Mobiliar für die erneute 
Zusammenarbeit und freut sich auf eine weiterhin erfolg-
reiche Partnerschaft in den kommenden Jahren. Übrigens: 
Ansprechpartner in Malters ist Moritz Durrer, Versicherungs- 
und Vorsorgeberater.
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ERSTE FÖRDER-
TRAININGS VOM 
HC MALTERS
Im Zeitraum von September bis Dezem-
ber 2024 führte der HC Malters erstmals 
eine Reihe von Fördertrainings durch. 
Es freut uns, dass dieses Angebot auf 
Interesse gestossen ist und sich zahl-
reiche Juniorinnen und Junioren für 
diese freiwilligen Samstagmorgen-
Trainings angemeldet haben. 

Dieses Trainingsangebot richtet sich an 
Juniorinnen und Junioren ab der Stufe 
U13 und bietet den Teilnehmenden die 

Möglichkeit, ihre Handballfähigkeiten in 
einem anderen Setting zu festigen. Der 
Fokus liegt auf den folgenden 
Schwerpunkten:

•	 1:1-Situationen: Wir arbeiten an 
Techniken und Taktiken, um in direk-
ten Duellen erfolgreicher zu werden.

•	 Wurftraining: Es werden 
verschiedene Wurfvarianten trainiert 
um die persönliche Wurffähigkeit zu 
verbessern.

Damit die Abschlussqualität ebenfalls 
gefördert werden kann, sind auch Tor-
hüter in den Trainings willkommen und 
können davon profitieren.

Die Fördertrainings werden von Sarah 
und Bruno Fellmann geleitet. Einige 
weitere erfahrene Trainer*innen haben 
ebenfalls mit viel Bereitschaft und Freu-
de während den Trainings mitgeholfen. 
Vielen Dank an dieser Stelle. 

Aufgrund der positiven Rückmeldungen 
werden die Fördertrainings auch im 
nächsten Jahr wieder stattfinden. Die 
genauen Termine für das Jahr 2025 ste-
hen bereits fest. 

Ab sofort können sich interessierte 
Juniorinnen und Junioren wieder 
anmelden. 

Fördertrainings 2025
25. Januar 2025

15. Februar 2025

29. März 2025

03. Mai 2025

Hier  
anmelden
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SCHÜLER
TURNIER 2024:  
AUCH IN DIESEM 
JAHR EIN  
VOLLER ERFOLG
Am Sonntag, 3. November 2024 fand in 
der Sporthalle Oberei das beliebte 
Schülerturnier des HC Malters statt. In 
drei Alterskategorien traten insgesamt 
27 Teams gegeneinander an und kämpf-
ten mit grossem Einsatz um den Turnier-
sieg. Turnierorganisator Basil Bach-

mann zeigte sich äusserst zufrieden: 
«Alles lief tiptop».

Die diesjährigen Gewinnerteams sind in 
der Kategorie A Drache Kokosnuss, in 
der Kategorie B The Five Pringels und in 
der Kategorie C Schachen Eagles. Viele 
Spiele waren spannend bis zum Schluss-
pfiff und begeisterten die zahlreichen 
Zuschauerinnen und Zuschauer.

Ein grosses Dankeschön geht auch in 
diesem Jahr an die grossartige Unter-
stützung durch die vielen Helferinnen 
und Helfer. Viele Vereinsmitglieder 
waren von früh morgens bis spät nach-
mittags im Einsatz, sei es als Trainer, 

Schiedsrichter, Zeitnehmer, Pommes-
Macher und und und.

Danke auch an die Sponsoren, die es 
wieder möglich gemacht haben, dass 
jedes Kind bei der Siegerehrung ein Ge-
schenk aus dem Gabentempel mit nach 
Hause nehmen konnte.

Das nächste Schülerturnier findet am 2. 
November 2025 statt – wie immer am 
ersten Sonntag im November. Die An-
meldung wird nach den Sommerferien 
über unsere Website möglich sein. Der 
HC Malters freut sich schon jetzt darauf, 
viele neue und bekannte Gesichter beim 
nächsten Turnier begrüssen zu dürfen.

MEHR IMPRESSIONEN  
ZUM SCHÜLERTURNIER
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RÜCKBLICK AUF 
DEN DRONNING-
LUND-CUP 2024
Unsere Teilnahme am Dronninglund-
Cup in Dänemark war eine unvergess-
liche Erfahrung voller Erlebnisse und 
Erfolge. Die Anreise mit dem Car war 
lang und ermüdend, aber die Vorfreude 
auf das Turnier hielt die Stimmung hoch. 
Vor Ort erwartete uns eine kleine Über-
raschung: nicht genügend Matratzen in 
der Unterkunft. Doch ein schneller Ab-
stecher zum Baumarkt und aufblasbare 
Luftmatratzen sorgten für Abhilfe.

Das Turnier selbst bot spannende Spie-
le und eine einzigartige Atmosphäre. 
Unsere Teams traten sowohl in der Halle 
als auch auf dem Rasen an und zeigten 
starke Leistungen. Besonders beein-
druckend war die Leistung unserer U23, 
die einen sensationellen Gruppensieg 
erzielte und gebührend gefeiert wurde. 
Auch die anderen Teams, die U17 und 
U15, kämpften tapfer und erzielten res-

pektable Ergebnisse, trotz starker Kon-
kurrenz und schwieriger Bedingungen 
wie schlammigen Spielfeldern.

Neben dem sportlichen Geschehen 
sorgte ein Ausflug an die Nordsee für Ab-
wechslung und Erholung. Das Baden im 
Meer war eine willkommene Abkühlung 
und stärkte das Gemeinschaftsgefühl. 
Ein besonderes Highlight war das abend-
liche Beachhandballturnier, bei dem auch 
einige unserer Spieler glänzen konnten.

Zum krönenden Abschluss gab es ein 
spektakuläres Feuerwerk, das den 
erfolgreichen und ereignisreichen Auf-
enthalt perfekt abrundete. Die Zeit in 
Dänemark war geprägt von sportlichem 
Ehrgeiz, Teamgeist und vielen unver-
gesslichen Momenten. Wir blicken stolz 
und dankbar auf diese intensive und be-
reichernde Erfahrung zurück und freuen 
uns schon jetzt auf die nächste Teil-
nahme in zwei Jahren.

Weitere Impressionen findest du in unse-
rem Reiseblog: hcmgoesdenmark.ch 

Bericht: Marcel Lustenberger

Fotos: Coco Wigger und 

Marcel Lustenberger

WEITERE 
IMPRESSIONEN

Hauptsponsoren:

Weitere Supporter:
Arlewo
AXA Winterthur-Versicherungen
Bühlmann AG
Caffè e Piu
Clientis EB Entlebucher Bank AG
CSS Versicherung
Dach und Thermobau AG
Furrer Fuchs Architektur GmbH
Genossenschaft Migros Luzern
Gönner 98
HUG AG
Imbach Logistik AG
Mineralquelle Bad Knutwil AG
Schmid & Rüssli Holzbau AG
Schreinerei Markus Vogel
Schumacher Elektro AG
Selbstbedienungs-Solarium PowerSun
Steiner Energie AG
Tierpension Furrer
Walter Brugger GmbH
Zemp Sanitär AG
Zurkirchen Reisen GmbH
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UNSER  
VEREINSLEBEN

IMPRESSIONEN FRAUEN-EM
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Der erste HCM Wandertag führte uns 
bei gutem Wetter vom Holderkäppeli 
zur Krienseregg. Trotz fehlender Sonne 
meisterten alle die Wanderung mit Bra-
vour, besonders die Kinder. Oben ge-
nossen wir Leckereien von Feuer, bevor 
der Regen unsere Heimreise einleitete. 
Es war ein rundum gelungener Tag!

Aber eins,
das bleibt besteh 'n: 

Der HCM 
der wird nie untergehn!

HCM WANDERTAG
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HOCHZEITEN

14. August 2024
Eliane und Florian Zurkirchen

24. August 2024
Christoph und Priska Schütz

Der HCM gratuliert den  verheirateten Paaren. 

Alles Gute für die Zukunft.

RUNDE GEBURTSTAGE IM 2024
10 Jahre
Noah Bucher
Ayana Simea Elmer
Till Fellmann
Dario Fuchs
Lio Geisseler
Aiden Krummenacher
Sebastian Lauwerijssen
Andrin Meyer
Mara Müller
Liam Redondo
Amélie Schumacher
Jolina Stadelmann
Julian Vogel
Paula Warnecke

20 Jahre
Yanis Gernet
Lynn Linder
Swea Lingmerth
Fabian Minder
Carmen Richli

30 Jahre
Eliane Ineichen
Felix Stalder
Anja Stulz

40 Jahre
Thomas Birrer

50 Jahre
Susan Aregger
Roger Bucher
Irma Cespedes
Thomas Hug
Daniela Rymann

60 Jahre
Roland Steiger

70 Jahre
Josef Lustenberger

Der HCM gratuliert 
allen herzlich zum 

runden Geburtstag !
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Sandro Müller
Versicherungs- und 
Vorsorgeberater
T 041 227 87 60
sandro.mueller@mobiliar.ch

Moritz Durrer
Versicherungs- und 
Vorsorgeberater
T 041 227 87 25
moritz.durrer@mobiliar.ch

Oliver Büschi
Leiter Vertrieb 
Stv. Generalagent
T 041 227 88 67
oliver.bueschi@mobiliar.ch

In Malters und Umgebung für Sie da.

mobiliar.ch

Generalagentur Luzern
Toni Lötscher

Pilatusstrasse 38
6002 Luzern
T 041 227 88 88
luzern@mobiliar.ch

Schadenskizze

Was immer kommt – wir helfen Ihnen 
rasch und unkompliziert. mobiliar.ch

Bacher PrePress AG · 6105 Schachen · 041 498 09 88 · bacher.swiss

JETZT 
UNTERSCHREIBEN!

DEIN REGIONALER PARTNER FÜR
SörenbergFlühli

Liebe Grüsse aus

Sörenberg Flühli Tourismus | Rothornstrasse 21 | 6174 Sörenberg

041 488 11 85 | info@soerenberg.ch | www.soerenberg.ch

SörenbergFlühli

Liebe Grüsse aus

Sörenberg Flühli Tourismus | Rothornstrasse 21 | 6174 Sörenberg

041 488 11 85 | info@soerenberg.ch | www.soerenberg.ch
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Weil musizieren
Freu(n)de macht!

KOMEO entwickelt und produziert moderne und innovative Getränke in  
Malters. Vis à vis der Agrola Tankstelle Landi. Unsere Vision und unser Fokus 
liegt in der Bekanntmachung und der Weiterentwicklung der Getränkekate-
gorie Kombucha. Vernetzt und doch unabhängig, steht seit Anfang 2022 
KOMEO Ingwer Kombucha auf den Bartresen und Tischen der Gastronomie. 
Die alkoholfreie Alternative mit dem unverwechselbaren Frischekick. 

Unsere Türe steht jeden Freitag von 8–12 und 13.30–18 Uhr offen. Komm 
auf einen Rundgang, einen Einkauf oder auch nur auf einen Schwatz.



Liebe HCM-Familie
Liebe Sponsoren und Gönner, Liebe Passivmitglieder
Liebe Ehrenmitglieder

Die schweren Glockenlänge der Trychlen und das Klöpfen der Geiseln haben uns 
alle längst erreicht. Der Samichlaus hat die Hausbesuche bereits hinter sich 
gebracht, der Esel durfte die schwere Last der vielen Nüsse, Mandarinen und 
Schokolade an leuchtende Kinderaugen loswerden. Viele Häuser, Gärten, Dörfer 
und Städte sind mit Lichterketten, Rentier und Sternenglanz dekoriert.  
Die Weihnachtszeit, mit all ihrer Hektik und ihrer besonderen Magie steht vor der 
Tür. Wir hoffen ihr könnt diese Tage in vollen Zügen geniessen, im Kreise  
eurer Liebsten zur Ruhe kommen und die Besinnlichkeit spüren, die Weihnachten 
mit sich bringt.

Das Jahr 2024 war für uns alle ein Jahr voller Erlebnisse, Herausforderungen und 
unvergesslicher Momente. Ob bei Erfolgen oder in schwierigen Zeiten – 
gemeinsam haben wir bewiesen, dass Zusammenhalt und Leidenschaft unserer 
grössten Stärken sind. Eure Unterstützung, sei es durch Engagement, 
Begeisterung oder Treue, hat uns immer wieder inspiriert und motiviert.

Wir danken euch von Herzen. Ohne euch wäre unser Verein nicht das, was er 
heute ist – eine Gemeinschaft, die mit Stolz und Freude zusammenhält.  
Eine Gemeinschaft, in der alle füreinander und miteinander einstehen, eine 
Gemeinschaft die Leidenschaft teilt und eine Gemeinschaft die zusammen  
lacht und Freundschaften geniesst. 

Für das kommende Jahr wünschen wir euch Gesundheit, Zufriedenheit und viele 
kleine und grosse Erfolge, die euren Alltag bereichern. Möge 2025 ein Jahr wer-
den, in dem wir zusammen weiter wachsen, lachen und unsere Ziele erreichen.

Im Namen des gesamten Vorstands wünschen wir euch schöne Weihnachten. 
Lasst uns die Magie der Weihnachtszeit nutzen um zu entspannen, Kraft zu 
tanken und uns aufs neue Jahr vorzubereiten.
Wir freuen uns auf ein tolles 2025, zusammen mit jedem einzelnen von euch.

Herzliche Grüsse
Handballclub Malters

Bacher PrePress AG
Jolanda Albisser
Gewerbering 1
6105 Schachen

P.P. A
CH-6102
Malters
Post CH-AG


